
Organe übte die Bevölkerung in großem Umfange eine positive Kritik 
an der bisher geleisteten Arbeit. Die Aufgeschlossenheit der Bevölke­
rung während der Wahlbewegung äußerte sich in einer umfangreichen 
Selbst Verpflichtungsbewegung in den Betrieben und im Nationalen 
Aufbauwerk. Die Losung „Eine gute Tat für eine gute Sache“ wurde 
von breiten Kreisen der Bevölkerung aufgenommen und verwirklicht, 
wobei vor allem die Jugend gute Beispiele gab.

In den Diskussionen anläßlich der Wahlen gab es eine große Zahl 
positiver Vorschläge aus der Bevölkerung zur Verbesserung der Arbeit, 
aber auch sehr viel berechtigte Kritik. Auf Grund dieser Diskussionen 
ergibt sich die Aufgabe, die notwendigen Veränderungen herbeizu­
führen, die sich aus den Vorschlägen und aus der wachsenden Akti­
vität der Bevölkerung ergeben.

Es genügt aber nicht, Einzelkorrekturen durchzuführen. Die ganze 
Struktur und Arbeitsweise des Staatsapparates muß überprüft und 
vereinfacht werden.

Es gilt, solche Formen und Methoden der Leitung der Volkswirt­
schaft und der anderen Zweige des Staatsapparates zu entwickeln, die 
der besseren Erfüllung des Volkswirtschaftsplanes dienen, die Ent­
faltung der breitesten Initiative des Volkes ermöglichen und die 
strenge Einhaltung des Sparsamkeitsregimes gewährleisten.

Die Methoden der staatlichen und wirtschaftlichen Leitung sind da­
durch zu verbessern, daß die operative Leitung der Betriebe der 
Industrie und der Landwirtschaft näher an die Basis verlegt wird. 
Von der bisherigen einseitigen vertikalen und ressortmäßigen Leitung 
auf wirtschaftlichem Gebiet ist zu einer Vereinfachung der Leitung in 
den Wirtschaftszweigen (Planung und Anleitung der zentralgeleiteten 
Betriebe) überzugehen bei gleichzeitiger Übertragung der weitgehen­
den Verantwortung für alle staatlichen und wirtschaftlichen Aufgaben 
auf die örtlichen Organe mit Ausnahme der zentral angeleiteten Ver­
einigungen Volkseigener Betriebe und der besonders festgelegten 
Großbetriebe.

In den Betrieben sollen die Arbeiter stärker bei der Vorbereitung 
und Durchführung des Planes mitwirken. Der Entwurf des betrieb­
lichen Produktions- und Finanzplanes ist in der Belegschaftsversamm­
lung beziehungsweise im Betriebsaktiv zu beraten und mit den Vor­
schlägen der Arbeiter und der technischen Intelligenz dem Mini­
sterium zu übermitteln.
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